Neujahr 2010 Lj C
Wortgottesdienst PV Gars
Eingangslied:
Gl 158 „Lobpreiset all zu dieser Zeit“
Kreuzzeichen – liturgischer Gruß – Einführung
Im Namen des Vaters………

(Gott des Lebens und der Zeiten sei mit uns allen)
Wir haben ein neues Jahr des Herrn begonnen, das zugleich ein Hochfest der Mutter Maria ist, die uns Jesus Christus geboren hat.

Euch allen, Euren Angehörigen daheim und alle die zu Euch gehören, wünsche ich von Herzen ein gesegnetes Jahr 2010!

Wir wünschen uns heute ein glückliches, friedvolles Neues Jahr. 
Wir gebrauchen Worte wie Glück, Herz, Frieden und Segen. Wir spüren mit diesen Aussagen, dass das Gelingen unseres Lebens zutiefst mit Gott zusammenhängt. Wir brauchen ihn, der uns in den Höhen und Tiefen unseres Lebens trägt. Darum rufen wir zu IHM:
Kyrie:

Gott du gibst mir vierundzwanzig Stunden täglich.

Kyrie eleison
Du schenkst mir dreihundertfünfundsechzig Tage im Jahr.

Kyrie eleison

Du lässt mich leben von Kindesbeinen bis ins hohe Alter:
Kyrie eleison

Du, der du mit meinem Leben soviel zu tun hast: hab mich im Auge Tag für Tag, Jahr für Jahr, vom ersten Schrei bis zum letzten Atemzug.
Kyrie eleison

Du Gott des Lebens, meines Lebens.
Dir gebührt Ehre und Lobgesang, darum singen wir:

Gloria:


Gl 928
Tagesgebet:

Gott, deine Liebe umschließt jeden Zeitraum und macht ihn von innen her hell -
Durch welche Schattensysteme er immer gleitet.
Einmal wird sich alle Umgrenzung öffnen, 

und meine Zeit, für die ich dir danke, geht in der Grenzenlosigkeit, die Ewigkeit heißt, vor Anker: 

Dann bin ich am Ziel. Bei dir, du Gott der Liebe und des Lebens. Der du lebst und regierst in der Einheit mit deinem Sohn Jesus Christus, im Heiligen Geist, in Ewigkeit. Amen
Lesung: 
Num 6.22-27
Antwort:

Gl 149.4  „Der Herr krönt das Jahr mit seinem Segen“
mit Versen aus Psalm 67 
732,2
Halleluja: 

Gl 530, 6 ohne Vers
Evangelium 
Lk 2.16-21
Ansprache

Glaubensbekenntnis: 
Fürbitten:
Guter Gott, du warst im alten Jahr bei uns und wirst auch im Jahr 2010 an jedem Tag und in jeder Sekunde bei uns sein. Wir bitten dich:
· Es gibt in vielen Ländern unserer Erde Krieg. Menschen werden getötet, verletzt, vergewaltigt und vertrieben.
Gib den Regierenden dieser Welt die Kraft zu Friedensverhandlungen und heile äußere und innere Wunden.

Gl 149,4 „Der Herr krönt das Jahr mit seinem Segen“
· Viele Erwachsene und Kinder sind seit dem vergangenen Jahr durch einen Todesfall, durch Trennung oder Scheidung allein und einsam. Stärke sie durch die Nähe von Menschen, damit sie wieder zu neuer Freude am Leben finden können.
· Unsere Tage sind ausgelastet, verplant, normiert. Oft hasten wir durch das Leben. Lass uns deshalb auf regelmäßige Ruhezeiten achten und dabei erfahren, wie gut und bereichernd diese Zeiten sind.
· Unsere Zeitrechnung orientiert sich an Jesu Geburt. Er ist der Maßstab für die Zeit. Hilf uns, dass er auch immer mehr der Maßstab für unser Leben wird und so unsere Zeit achtsamer, freundlicher, herzlicher und lebenswerter wird.

Gott, wir vertrauen dir. Erhöre unsere Bitten und sei uns auch in unseren ganz persönlichen Nöten und Sehnsüchten nahe. So bitten wir durch Jesus Christus unseren Bruder und Erlöser. Amen.
Übertragung des Allerheiligsten:

Lied:


Gl 547 1-2
Gebet:


Blatt
r:
  Gott, es ist recht, dass wir dir danken,
 
  dass wir in würdiger Weise dein Lob singen,

  der du ein menschenfreundlicher Gott bist,

  der du unser Glück willst, unsere Freude.

l:
Wir danken dir für alles, was unser Leben lebenswert,

glücklich und froh macht.

Wir danken dir für Liebe und Leben,

für Gesundheit, Frieden und Treue.

r:
Wir danken dir für die Menschen,

die zu uns halten, wenn wir sie brauchen.

Wir danken dir dafür, dass es Menschen gibt,

für die wir da sein, denen wir helfen können.

l:
Wir danken dir für jene Menschen, 

denen wir so viel verdanken:

für unsere Eltern, Verwandten und Freunde.

Ihre Liebe macht uns deine Liebe glaubhaft.

r: 
Wir danken dir dafür, dass Leid und Trauer,

die wir erfahren, uns nicht erdrücken,

dass unsere Schuld uns nicht krank macht,

und dass wir an Konflikten wachsen können.

l:
Wir danken dir auch für Jesus, deinen Sohn,

der unser Bruder geworden ist, uns gleich in Liebe und Leid,

in Glück und Trauer: Gott unter uns. 

Gott auf unserer Seite.

WGL: Dieser Dank verbindet uns mit allen,

die leben wollen, wie er lebte.

Und mit allen, die Christi Namen tragen,

singen wir, wir Jesus es uns gelehrt hat:

Vater unser

Friedensgruß: 
Der Friede des Herrn ist allezeit mit uns:
Gebt einander ein Zeichen des Frieden und des Wohlwollens
Agnus dei: 

„Seht das Lamm Gottes…“
Kommunionausteilung: Orgelspiel

Danklied:

Gl 141,1,2+4

Schlussgebet
Gott, unser Vater, dein Sohn ist in allem uns gleich geworden. Er hat uns den Weg des Lebens gezeigt. Lass uns so gesinnt sein wie er und seine Güte und Herzlichkeit in diesem Jahr weiterschenken. Darum bitten wir dich durch ihn Jesus Christus, unseren Erlöser und Herrn, der in der Einheit mit dem Heiligen Geist mit dir lebt und liebt in alle Ewigkeit. Amen
Segensbitte 


Gott segne uns in diesem neuen Jahr, das vor uns liegt.
Gott behüte uns bei unseren Vorhaben und unserem Planen.

Gott lasse sein Angesicht leuchten über uns, über unseren Wegen durch Tiefen und Höhen.

Gott sei uns gnädig in unserem Tun und Lassen.

Gott lasse sein Angesicht über uns leuchten, auf unsere Wünsche und Hoffnungen.

Gott gebe uns Frieden, innerlich und äußerlich, zeitlich und ewig.
So segne uns und alle mit denen wir verbunden sind: Der Vater, der Sohn und der Heilige Geist. Amen

Wir singen nun das Schlusslied zu Ehren Mariens, die uns den Erlöser geboren hat.
Schlusslied: Gl 577, 1-3
Lasst uns gehen in seinem Frieden:
